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GEMEINDEAMT VANDANS 

 

 

Niederschrift 

 

über die am Donnerstag, den 2.7.1981 um 20.00 Uhr im Gemeindeamt 

stattgefundene 10. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Vandans. 

 

 

 

TAGESORDNUNG: 

 

 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit 

 

2) Genehmigung der Niederschrift von der 9. öffentlichen 

Sitzung der Gemeindevertretung am 6.5.1981 

 

3) Kenntnisnahme der Gemeindevorstandsbeschlüsse vom 17,6.1981 

 

4) Genehmigung der Empfehlungen des Bau- und Straßenausschusses 

vom 15.5.1981 

 

5) Ansuchen um Wasseranschluß von 

a) Josef und Irma Trümmer, Vandans 392 

b) Gottlieb und Margit Bitschnau, Vandans 117 

c) Dr. Salah und Karolina Hirmas, Bludenz 

 

 

6) Anträge zur Korrektur vom Flächenwidmungsplan nach vorläufiger 

Prüfung der Raumplanungsstelle: 

 

a) Umwidmung eines Teilstückes von ca. 730 m2 aus der Gp. 

1274 und eines Teilstückes von ca. 120 m2 aus der Gp. 

1272 des Josef Schoder, Vandans 127, von (BW) in BW 

(nördlich von Strehle) 

 

b) Umwidmung der Gp. 1440 mit ca. 2200 m2 des Anton Wilhelmer,  

Vandans 369, von FL in BW (Stemer Fidel, Vens) 

 

c) Umwidmung von ca. 400 m2 der Gp. 1510 von FL in BW des 

Ferdinand Rettenhaber zur Bebauung durch Werner Rettenhaber 

 

 

7) Beschlußfassung zur Übernahme des Kindergartens nach schriftlicher 

Zustimmung der Pfarre in die Kompetenz der Gemeinde Vandans im Sinne des 

Vorschlages des Gemeindevorstandes vom 16.6.1981 und des 

Personalausschusses vom 1.7.1981 

 

 

8) Beratung und Beschlußfassung zur Detailplanung und Ausschreibung 

des Projektes Variante B der Planungsgemeinschaft 

Ganahl-Künzle für den Bauhof lt. Vorschlag des Bauausschusse 

 

 

9) Beratung und Beschlußfassung über evtl. Investitionen im  

Bereich der Seilbahn/Rodelbahn Vandans 



 

 

10) Einrichtung, Betrieb und Beaufsichtigung der Fernseh- und 

Leseräume in der früheren Arztordination 

 

Anwesend waren: Bgirf. Oskar Vonier als Vorsitzender, alle vier 

Gemeinderäte und neun Gemeindevertreter 
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Entschuldigt: GV Florentin Salzgeber, GV Hans Bitschnau, 

GV Raimund Flatz und GV Josef Fussenegger 

 

Ersatzmänner: Werner Neher, Paul Tagwerker und Richard Bertel 

 

 

 

zur TAGESORDNUNG: 

 

 

1) Der Vorsitzende eröffnete um 20.00 Uhr die Sitzung, begrüßte 

die anwesenden Gemeindevertreter und stellte die 

Beschlußfähigkeit fest. 

 

Die nachstehenden, nicht in der Tagesordnung aufscheinenden 

Berichte, wurden zur Kenntnis gebracht: 

 

a) Beginn der Kanalisationsarbeiten 

b) dzt. keine Mullplatzaufsicht (Kündigung durch E. Kasper) 

c) Lese- und Fernsehräume in Betrieb 

d) Ergebnis der Volkszählung 1981 

2) Die Niederschrift von der 9. öffentlichen Gemeindevertretungssitzung  

vom 6.5.1981 wurde vollinhaltlich genehmigt. 

 

 

3) Die Gemeindevorstandsbeschlüsse aus der Sitzung vom 17.6.81 

wurden zur Kenntnis gebracht (Grundtrennungen, 

Bauabstandsflächenverringerungen, 

 Erneuerung Giebelanschlußsteine 

Schule, Spendenansuchen). 

 

 

4) Die Empfehlungen des Bau- und Straßenausschusses vom 15.5. 

1981 wurden genehmigt (Straßenbau zu HNr. 75, Gehsteig 

Bahnhof, Erweiterungsmöglichkeiten Schule). 

 

 

5) Den Ansuchen um Anschluß an die Ortswasserversorgung von 

a) Josef und Irma Trümmer, Vandans 392, 

b) Gottlieb und Margit Bitschnau, Vandans 117 und 

c) Dr. Salah und Karolina Hirmas, Bludenz, 

wurde unter den Bedingungen der Wasserleitungs- und Gebührenordnung 

entsprochen. 



 

 

6) Den eingebrachten Anträgen um Änderung bzw. Korrektur des 

Flächenwidmungsplanes uzw. 

 

a) Umwidmung eines Teilstückes von ca. 730 m2 aus der Gp. 

1274 und eines Teilstückes von ca. 120 m2 aus der Gp. 

1272 des Josef Schoder, Vandans 127, von (BW) in BW 

(nördlich von Helmut Strehle) 

 

b) Umwidmung der Gp. 1440 mit ca. 2200 m2 des Anton Wilhelmer, 

 Vandans 369, von FL in BW (Fidel Stemer, Vens) 

 

c) Umwidmung von ca. 400 m2 der Gp. 1510 von FL in BW des 

Ferdinand Rettenhaber zur Bebauung durch Werner Rettenhaber 

 

wurde nach vorläufiger Prüfung und Befürwortung der Raumplanungsstelle 

zugestimmt. 
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7) Nach eingehenden Beratungen befürwortet die Gemeindevertretung 

einhellig die Übernahme des Pfarrkindergartens nach schriftlicher 

Zustimmung der Pfarre in die Kompetenz der Gemeinde. 

 

Außerdem wurde beschlossen, die von der Pfarre bestellte 

Aushilfskindergartenhelferin Barbara Vallaster aus Schruns ab 1.9.1981 

bis zum Wiedereintritt der sich im Karenzurlaub befindlichen Helferin 

Anna Berthold, längstens jedoch bis zum Ende des Kindergartenjahres 

1981/82 (also im Juli 1982) zu übernehmen. 

 

Die von der Pfarre für Brigitte Bitschnau bestellte Aushilfe Erna 

Salzgeber aus Tschagguns soll, da Brigitte Bitschnau die Arbeit wieder 

aufnimmt, mit Ende dieses Kindergartenjahres, also im Juli 1981, im 

Auftrag der Pfarre wieder abgemeldet werden. 

 

Laut vertraulicher Niederschrift des Personalausschusses und der 

vorliegenden Bewerbungen, wurden Frl. Brigitte Galehr aus Brunnenfeld und 

Frl. Christine Burggartz aus Nüziders mit Beginn des Kindergartens 

1981/82 bis zum Wiedereintritt der sich im Karenzurlaub befindlichen 

Kindergärtnerinnen Erika Bitschnau und Margreth Egele, längstens jedoch 

bis zum Ende des Kindergartenjahres 1981/ 82, als Kindergärtnerinnen 

bestellt. 

 

Die diesbezüglichen sowie weiteren Empfehlungen des Personalausschusses 

vom 01.07.1981 wurden vollinhaltlich genehmigt. 

 

 

 

8) Bgm. Vonier sowie GR Schoder als Vorsitzender des Bau- und 

Straßenausschusses erläuterten die Empfehlung des Bauausschusses vom 

15.5.1981. 

 

Die Gemeindevertretung ist jedoch der Ansicht, daß das empfohlene Projekt 

(Variante B der Planungsgemeinschaft Ganahl-Künzle) nochmals überarbeitet 



und überdacht werden soll. Insbesondere sollen bei der Überarbeitung des 

Planungsentwurfes nachstehende Empfehlungen berücksichtigt werden uzw.: 

Ausführung ohne Kniestock, Vermeidung verschiedener Höhen beim Objekt, 

Erweiterungsmöglichkeit, Verkleinerung des Stiegenhauses, 

Durchgangsmöglichkeit, evtl. Unterkellerung. 

 

Über die erfolgte Neuplanung, dem auch ein Kostenvoranschlag 

angeschlossen sein soll, soll im Bauausschuß neuerlich beraten werden. 

 

 

9) Die Gemeindevertretung beschließt, für evtl. Investitionen im Bereich 

der Schiabfahrt/Rodelbahn, vorerst Angebote (Verlegung von 

Wasserleitungen und Beleuchtungskabel, Sommerrodelbahn, Verbesserung der 

bestehenden Anlagen) einzuholen. 

 

 

 

10) Es wurde beschlossen, die Fernseh- und Leseräume einzurichten. Im 

Sinne der Empfehlung des Personalausschusses vom 1.7.1981 wird Frau Inge 

Schoder die Beaufsichtigung und Reinigung übertragen. Für den 

ordnungsgemäßen Betrieb 
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(Zeitungen, Informationen) hat der Verkehrsverein aufzukommen. Als 

Jahresmiete wird dem Verkehrsverein 12.000,-- S incl. der Entlohnung von 

Frau Schoder in Rechnung gestellt. 

 

 

- Alle Beschlüsse erfolgten einstimmig - 

 

- Ende der Sitzung um 23.20 Uhr - 


